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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Urnengräber

Als Reihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 712 Euro (35,60 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Mainz-West, Marienborn, 
Mombach, Weisenau

Erdgräber

Als Reihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig uU wandelbar
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 1.172 Euro (58,60 Euro/Jahr)
•	 Gebühr: 1.335 Euro/Sarg

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Mainz-West, Marienborn, 
Mombach, Weisenau

Als Wahlgrabstätte – zwei Beisetzungen
•	 Nutzung: Für bis zu zwei Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 2.827 Euro (94,23 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr:  

1.887 Euro (Sarg); 316 Euro (Urne)

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Mainz-West, Marienborn, 
Mombach, Weisenau

Als Wahlgrabstätte – sechs Beisetzungen
•	 Nutzung: Für bis zu sechs Beisetzungen 

(maximal 2 Särge)
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 3.361 Euro (112,03 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr:  

1.887 Euro (Sarg); 316 Euro (Urne)

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Mainz-West, Marienborn, 
Mombach, Weisenau

Als Wahlgrabstätte – zwei Beisetzungen
•	 Nutzung: Für bis zu zwei Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 1.736 Euro (57,87 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Mainz-West, Marienborn,  
Mombach, Weisenau

Erdgräber und Urnengräber
Erd- und Urnengräber überwiegen auf den meisten Friedhöfen und haben eine lange Tradition. Beide Bestattungsformen 
ermöglichen Angehörigen einen festen Ort zum Trauern und Erinnern, der individuell gestaltet und/oder bepflanzt werden kann.
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Anonyme Beisetzungen

Anonyme Beisetzungen erfordern eine schriftliche Verfügung der verstorbenen Person und 
finden ohne Angehörige auf einer offenen Rasenfläche statt. Die Grabstätte ist nicht 
gekennzeichnet. Es gibt auch keinerlei Gedenkzeichen, wie etwa einen Grabstein oder ein 
Gemeinschaftsdenkmal. Den Wunsch, zu gehen ohne Spuren zu hinterlassen – in Mainz 
wird er erfüllt.

Als Urnenreihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 599 Euro (29,95 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Um dem Wunsch der Verstorbenen nach 
Anonymität tatsächlich gerecht zu werden, 
nennen wir die Friedhöfe, auf denen diese 
Bestattungsart möglich ist, nicht. Sollten Sie 
sich dafür interessieren, wenden Sie sich  
bitte direkt an uns.

Baumgräber

Um einen Baumstamm herum angelegt, bietet diese Beisetzungsform eine besondere 
Nähe zur Natur. Die Bäume sind durchnummeriert, die einzelnen Grabstätten unauffällig 
gekennzeichnet, erfasst und damit jederzeit zuzuordnen. An einem Gemeinschaftsdenk-
mal können Namenstafeln als Zeichen der Erinnerung angebracht werden.

Als Urnenreihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 1.242 Euro (62,10 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Ebersheim, Gonsenheim, Mombach,  
Weisenau 

Als Urnenwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Für bis zu zwei Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 2.389 Euro (79,63 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Marienborn, Mainz-West,  
Mombach, Weisenau

Weitere Beisetzungsmöglichkeiten
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Gemeinschaftsgrabanlage

Ein zusammenhängendes Feld, von uns bepflanzt und gepflegt, ohne individuelle Grab-
einfassungen. Auch der Gedenkstein wird gemeinsam genutzt. Die Lage jeder einzelnen 
Ruhestätte wird selbstverständlich gekennzeichnet, erfasst und ist damit zuzuordnen.

Als Erdwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 3.098 Euro (103,27 Euro/Jahr)
•	 Gebühr: 1.887 Euro/Sarg oder 316 Euro/Urne

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach

Als Urnenreihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 902 Euro (45,10 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Ebersheim, Finthen, Hechtsheim,  
Laubenheim, Mainz-West, Mombach,  
Weisenau

Als Urnenwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Für bis zu zwei Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 2.032 Euro (67,73 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Ebersheim, Gonsenheim, Hauptfriedhof, 
Laubenheim, Mombach
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Islamische Bestattungen

Die islamische Bestattungskultur in Mainz kann auf eine jahrzehntelange Tradition 
zurückblicken. Gemeinsam mit den muslimischen Gemeinden ist dabei eine Geschichte 
entstanden, die geprägt ist von gegenseitigem Respekt und Vertrauen.

Beisetzung im Wahlgrab
•	 Ruhezeit: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 4.814 Euro (inkl. Öffnen und  

Schließen der Grabstätte, Beisetzen, Nutzung  
der Gasilhane zur rituellen Totenwaschung, 
Bestattungsgenehmigung)

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach

Beisetzung im Reihengrab
•	 Ruhezeit: 20 Jahre, nicht verlängerbar
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 2.607 Euro (inkl. Öffnen und  

Schließen der Grabstätte, Beisetzen, Nutzung  
der Gasilhane zur rituellen Totenwaschung,  
Bestattungsgenehmigung)

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach

Beisetzung im Kindergrab
•	 Ruhezeit: Für 15 Jahre, verlängerbar
•	 Lage: Wird zugeteilt
•	 Gebühren: 774 Euro (inklusive Öffnen und  

Schließen der Grabstätte, Beisetzen, Nutzung  
der Gasilhane zur rituellen Totenwaschung,  
Bestattungsgenehmigung)

•	 Sonstiges: Nur bis zur Vollendung des fünften 
Lebensjahres.

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach



Information zur Verwendung Ihrer Daten: www.wirtschaftsbetrieb.mainz.de/dsgvo 
Bankverbindung: IBAN: DE26 5535 0010 0000 0388 51 - BIC: MALADE51WOR
Gläubiger-Identifikationsnummer.: DE14WBM00000190128In

fo
bl

at
t:

 B
es

ta
tt

un
ge

n 
in

 M
ai

nz
 | 

  S
ta

nd
: 4

. N
ov

em
be

r 2
02

6

Seite 6 | 11

Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Kolumbarien

Das Besondere an dieser Begräbnisart ist, dass sich die Ruhestätten in Wänden oder 
Stelen über der Erde befinden. Kolumbarien gibt es in Mainz aus Beton oder Edelstahl. 
Auch deshalb benötigen sie nur wenig bis gar keine Pflege.

Als Urnenwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Für bis zu zwei Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 2.224 Euro (74,13 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 244 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Mainz-West, Marienborn, 
Mombach, Weisenau

Kindergräber

Für Eltern dürfte es kaum etwas Schlimmeres geben, als das eigene Kind zu verlieren. Ein 
kleiner Trost kann da der Gedanke sein, dass es seine letzte Ruhe nicht alleine findet. Ein 
Grabfeld nur für Kinder, als eine Art Treffpunkt auf dem Weg zum Spielplatz im Paradies.

Als Erdreihengrabstätte (Sarg)
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 15 Jahre; Verlängerung uU möglich
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 523 Euro (34,87 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 285 Euro

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Ebersheim, Finthen,  
Gonsenheim, Hauptfriedhof, Hechtsheim, 
Laubenheim, Mainz-West, Mombach,  
Weisenau

Als Rasengrabstätte (Sarg/Urne)
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 15 Jahre; Verlängerung uU möglich
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Beisetzungsgebühr:  

285 Euro (Sarg); 316 Euro (Urne)
•	 Nutzungsgebühr:  

644 Euro (42,93 Euro/Jahr Sarg) 
454 Euro (30,27 Euro/Jahr Urne)

Möglich auf den Friedhöfen in:
Hauptfriedhof, Mombach
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Mensch-Tier-Bestattung

Auf einem Grabfeld des Waldfriedhofes Mombach ist es möglich, die Urnen von Haus- 
tieren und ihren Bezugsmenschen gemeinsam zu bestatten. Gleichzeitig mit oder nach der 
Beisetzung des verstorbenen Menschen können dort Urnen mit Tierasche als Grabbeigabe 
beigesetzt werden. Es werden Urnenwahlgräber für 2 bzw. 4 Urnen (Mensch) angeboten, 
mit der Möglichkeit der Grabbeigabe von mehreren Tierurnen. 
Die Gräber können individuell gestaltet und bepflanzt werden.

Als Urnenwahlgrabstätte für zwei Urnen 
•	 Erwerb: Beim Todesfall des Menschen
•	 Vergabe: Einmalig für 30 Jahre
•	 Grabnutzungsgebühr: 1.736 Euro  

(57,87 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro
•	 Grabbeigabe „Tierasche“ nach Aufwand

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach

Memoriam-Garten

Auf rund 2000 Quadratmetern Fläche werden auf dem Waldfriedhof in Mombach  
mehrere Grabarten angeboten, die eines gemeinsam haben: Die Grabpflege ist inklusive. 
Verantwortlich sind externe Gärtnereien.

Grabvergabe und Beisetzungstermin werden vom Wirtschaftsbetrieb Mainz organisiert, 
der auch die Nutzungsgebühr erhält.

Den Pflegevertrag schließen Sie mit einer externen Gärtnerei ab, an die auch alle weitern 
Einnahmen fließen.

Ein Graberwerb ohne Pflegevertrag ist nicht möglich.

Als Urnenwahlgrabstätte für bis zu vier Urnen 
•	 Erwerb: Beim Todesfall des Menschen
•	 Vergabe: Einmalig für 30 Jahre
•	 Grabnutzungsgebühr: 2.332 Euro 

(77,73 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro
•	 Grabbeigabe „Tierasche“ nach Aufwand
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Naturnahe Ausbringung der Asche

In der friedlichen Stille des Waldfriedhofs sind Beisetzungen ohne Urne möglich.

Für diese Bestattungsform gibt es zum einen eine rund 100 qm große Streuwiese,  
auf der jeder Verstorbene einen eigenen Bereich erhält, in dem seine Asche unter  
der Grasnarbe verstreut wird. Alternativ kann die Asche entlang eines kleinen Weges,  
dem sogenannten „Waldstreupfad“, ausgebracht werden.  

Jeweils angrenzend gibt es Gedenkstelen mit den Namen der Beigesetzten sowie  
Ablageorte für Grabschmuck. Pflegearbeiten sind nicht erforderlich. 

Ausbringung der Asche auf der Streuwiese 
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre
•	 Nutzungsgebühr: 599 Euro (29,95 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 244 Euro

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach

Ausbringung der Asche auf dem Waldstreupfad
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre
•	 Nutzungsgebühr: 599 Euro (29,95 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 244 Euro

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Rasengräber

Die eigentliche Grabfläche wird von Gärtner:innen des Wirtschaftsbetriebs Mainz  
gepflegt und kann deshalb nicht weiter bepflanzt werden. Auch eine Grabeinfassung  
ist nicht möglich. Dafür können am Kopf- oder Fußende Blumen, Kränze und sonstige 
Beigaben abgelegt werden. Zudem kann man einen Gedenkstein anfertigen und auf- 
stellen lassen.

Als Erdreihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 1.356 Euro (67,80 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 1.335 Euro/Sarg

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach

Als Erdwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Für bis zu sechs Beisetzungen 

(maximal zwei Särge)
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei Wählbar
•	 Nutzungsgebühr:  

3.098 Euro (103,27 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr:  

1.887 Euro/Sarg; 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Ebersheim, Mombach,  
Weisenau

Als Urnenreihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 902 Euro (45,10 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Ebersheim, Finthen,  
Hechtsheim, Laubenheim, Mainz-West, 
Mombach, Weisenau

Als Urnenwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Für bis zu zwei Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 2.032 Euro (67,73 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Finthen, Hechtsheim,  
Hauptfriedhof, Laubenheim, Mainz-West, 
Mombach, Weisenau



Information zur Verwendung Ihrer Daten: www.wirtschaftsbetrieb.mainz.de/dsgvo 
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Tuchbestattung

Die Tuchbestattung hat beispielweise in der islamischen Bestattungskultur eine lange 
Tradition. Statt in einem Sarg wird der/die Verstorbene in einem speziellen Leichentuch 
beigesetzt, weswegen die Beisetzungsart auch als besonders ökologisch gilt.  
Für den Transport zur Grabstätte ist jedoch ein Sarg erforderlich.

Als Reihengrabstätte 
•	 Ruhezeit: Für 20 Jahre, nicht verlängerbar
•	 Lage: Wird zugeteilt
•	 Nutzungsgebühr: 2.507 Euro (inkl. Öffnen und 

Schließen der Grabstätte sowie Beisetzung)

Als Wahlgrabstätte 
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 4.714 Euro (inkl. Öffnen und  

Schließen der Grabstätte sowie Beisetzung)

Als Kindergrab
•	 Ruhezeit: Für 15 Jahre, verlängerbar
•	 Lage: Wird zugeteilt
•	 Nutzungsgebühr: 808 Euro (inkl. Öffnen und  

Schließen der Grabstätte sowie Beisetzung)
•	 Sonstiges: Nur bis zur Vollendung des fünften 

Lebensjahres.

Möglich auf den Friedhöfen in:
Bretzenheim, Drais, Ebersheim, Finthen, 
Gonsenheim, Hechtsheim, Hauptfriedhof, 
Laubenheim, Mainz-West, Marienborn, 
Mombach, Weisenau

Waldgräber

Die Ruhestätten sind unter Bäumen angelegt. Es gibt keinerlei Wegeführung und auch 
keine Denkmäler. Lediglich ein Namensschild kann an dem Baum, unter dem sich das  
Grab befindet, angebracht werden. Eine Gedenkplatz für Trauerfeiern unter freiem  
Himmel rundet das Angebot ab.

Als Urnenwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Für eine Beisetzung
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 40 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 1.379 Euro (34,48 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach

Als Urnenwahlgrabstätte („Familienbaum“)
•	 Nutzung: Für bis zu zwölf Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 40 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr:  

7.219 Euro (180,48 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf dem Friedhof in:
Mombach
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Vorstandsvorsitzende: Jeanette Wetterling 
Vorsitzende des Verwaltungsrats: Beigeordnete Janina Steinkrüger
Sitz der Anstalt: Mainz

Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR 
Betriebszweig Bestattung

Industriestraße 70  |  55120 Mainz
Telefax: 06131 971-5328
E-Mail: wirtschaftsbetrieb.friedhofsverwaltung@stadt.mainz.de

Wingertsgräber

In Mainz sind viele Menschen eng mit dem Weinbau verbunden – deshalb hat der  
Wirtschaftsbetrieb Mainz die Möglichkeit geschaffen, sich auf dem Stadtteilfriedhof 
Laubenheim zwischen Rebstöcken beisetzen zu lassen. 

Jeweils angrenzend gibt es Gedenkstelen mit den Namen der Beigesetzten sowie  
Ablageorte für Grabschmuck. Pflegearbeiten sind nicht erforderlich. 

Als Urnenreihengrabstätte
•	 Nutzung: Einzelgrab
•	 Erwerb: Nur im Todesfall
•	 Vergabe: 20 Jahre; einmalig
•	 Lage: Wird zugeteilt; keine Wahloption
•	 Nutzungsgebühr: 1.242 Euro (62,10 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf dem Friedhof in:
Laubenheim

Als Urnenwahlgrabstätte
•	 Nutzung: Für bis zu zwei Beisetzungen
•	 Erwerb: Zur Vorsorge möglich
•	 Vergabe: 30 Jahre; Verlängerung möglich
•	 Lage: Frei wählbar
•	 Nutzungsgebühr: 2.389 Euro (79,63 Euro/Jahr)
•	 Beisetzungsgebühr: 316 Euro/Urne

Möglich auf dem Friedhof in:
Laubenheim

Wasserurnen

Eine Wasserurne ist eine circa 30 Zentimeter große Kugel. Sie wird nicht vergraben, 
sondern oberirdisch auf einem eingelassenen Betonsockel befestigt und bietet genügend 
Raum für die Aschekapseln von bis zu zwei Personen. Regenwasser kann in das System 
eindringen und die Asche wird mit der Zeit in die Erde abgegeben. Die Wasserurne kann 
mit einer persönlichen Inschrift oder einer Gravur versehen werden.

Als Urnenwahlgrabstätte
•   Nutzung: Für ein bis zwei Urnen
•   Erwerb: Bereits zur Vorsorge möglich
•   Vergabe: Einmalig für 30 Jahre
•   Nutzungsgebühr: 4.972 Euro (166 Euro/Jahr)
•   Beisetzungsgebühr: 244 Euro/Urne

Möglich auf dem Friedhof:
Hauptfriedhof


